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 I. Geltungsbereich 

Die nachfolgenden Bedingungen gelten für alle 
zwischen uns und dem Lieferanten abgeschlossenen 
Verträge über die Lieferung von Waren. Sie gelten 
auch für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, auch 
wenn sie nicht noch einmal ausdrücklich vereinbart 
werden. Abweichende Bedingungen des Lieferan-
ten, die wir nicht ausdrücklich anerkennen, sind für 
uns unverbindlich, auch wenn wir ihnen nicht aus-
drücklich widersprechen. Diese Bedingungen gelten 
auch dann, wenn wir die Lieferung in Kenntnis entge-
genstehender oder von unseren Bedingungen ab-
weichenden Bedingungen vorbehaltlos annehmen. 
 
Alle Vereinbarungen, die getroffen werden, sind in 
den Verträgen, diesen Bedingungen und den 
Angeboten schriftlich niedergelegt. Im Einzelfall 
zwischen den Vertragsparteien schriftlich getroffene 
Vereinbarungen (auch Nebenabreden, Ergän-
zungen und Änderungen) haben in jedem Fall 
Vorrang vor diesen Geschäftsbedingungen.  
 

 II. Bestellung und Bestellannahme 
Nur schriftliche Bestellungen und Vereinbarungen 
sind verbindlich. Mündliche Nebenabreden oder 
Zusagen sind schriftlich zu bestätigen. 
 
Der Lieferant hat unsere Bestellung(en) innerhalb von 
5 Werktagen in Form einer schriftlichen Auftrags-
bestätigung zu bestätigen oder dieser in der 
genannten Frist zu widersprechen. Andernfalls gilt die 
Bestellung(en) als angenommen. 
 
III. Liefertermine und Abnahme 
Vereinbarte Liefertermine sind verbindlich. Vorzeitige 
Lieferungen oder Teillieferungen sind nur nach 
Abstimmung zulässig. Für die Einhaltung des 
Liefertermins kommt es auf den Eingang der 
Lieferung am Bestimmungsort an. Sobald der 
Lieferant erkennt, dass ihm die fristgerechte Erfüllung 
seiner Lieferung und/oder Leistung (nachfolgend 
einheitlich als Lieferung bezeichnet) ganz oder 
teilweise nicht möglich ist, hat er uns dies unter 
Angabe der Gründe und der voraussichtlichen Dauer 
der Verzögerung unverzüglich mitzuteilen. Wir sind 
dann berechtigt, vom Vertrag auch vor Verstreichen 
des vereinbarten Liefertermins zurückzutreten, wenn 
absehbar ist, dass der Lieferant den Termin auch 
unter Berücksichtigung einer durch uns festgelegten 
angemessenen Nachfrist nicht einhalten kann bzw. 
ohne Berücksichtigung einer Nachfrist, wenn wir die 
Ware nach Verstreichen des Liefertermins nicht mehr 
gebrauchen können. Im Falle des Lieferverzugs sind 
wir berechtigt, für jede vollendete Woche des 
Verzugs 0,5 %, insgesamt jedoch höchstens 5 %, des 
vereinbarten Gesamtpreises der Lieferung als 
Vertragsstrafe zu verlangen. Weitergehende 
gesetzliche Rechte bleiben hiervon unberührt. Der 
Nachweis eines geringeren Schadens als der 
Vertragsstrafe steht dem Lieferanten offen. Zu Über- 
oder Unterlieferungen oder Teillieferungen ist der 
Lieferant nur mit unserer schriftlichen Zustimmung 
berechtigt. 
 
IV. Prüfung der Fertigung 
Wir behalten uns vor, während der Fertigung beim 
Lieferanten die Lieferung auf Qualität, Maßge-
nauigkeit und vereinbarte Beschaffenheit zu prüfen. 
 
 
 

 I. Scope 
The conditions stated below shall apply to all 
agreements made between the Supplier and us for 
the delivery of goods. They shall also apply to all 
future business relations even if such are not agreed 
once more expressly. Diverging conditions of the 
Supplier that we do not accept explicitly, are non-
binding to us even if we do not oppose to such 
conditions expressly. These conditions shall even 
apply if we accept delivery without any reservation 
having knowledge of such contradicting conditions 
or such that are diverging from our conditions. 
 
 
All agreements that are made are laid down in the 
contracts, in these conditions, and in the offers in 
writing. Separate agreements made between the 
parties to the contract in writing (including collateral 
agreements, supplements and amendments) shall 
have priority to these business conditions in any case. 
 
 
II. Purchase order and acceptance 
Only written purchase orders and agreements shall 
be binding. Oral collateral agreements or 
undertakings should be confirmed in writing. 
 
The Supplier should confirm our purchase order(s) 
within five (5) working days in form of confirming the 
order in writing, or by opposing to it within the said 
period. Otherwise, the purchase order(s) shall be 
deemed as accepted. 
 
III. Delivery dates and taking delivery 
Agreed delivery dates are binding. Early deliveries or 
partial deliveries are admissible only upon 
agreement. The delivery date is deemed to have 
been met on the date the delivery arrives at the 
place of destination. As soon as the Supplier 
becomes aware of that he shall not be able to 
perform his delivery and/or service (hereinafter jointly 
referred to as delivery) - in full or in part - on time, he 
should inform us about this immediately by stating 
the reasons for and the expected duration of such 
delay. We shall then be entitled to withdraw from the 
agreement even before the agreed delivery 
deadline has expired, if it is foreseeable that the 
Supplier shall not be able to keep the deadline even 
if we consider the reasonable grace period, which 
we have set, or (without considering a grace period) 
if we do not need the goods any more after the 
delivery deadline has expired respectively. In case of 
delay in delivery, we shall be entitled to charge 0.5 % 
penalty for each completed week of such delay, 
however, maximum 5 % of the total price of the 
delivery. Further going rights shall remain unaffected 
from this. The Supplier is at liberty to prove a smaller 
damage than the one of such penalty. The Supplier is 
entitled to make excess or short deliveries or partial 
deliveries only after we have given our written 
consent to such. 
 
 
 
IV. Verifying the production 
We reserve the right to check the delivery during the 
production at the Supplier’s premises on quality, 
dimensional accuracy, and on the agreed condition. 
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V. Lieferung 
Die Lieferung hat DDP (INCOTERMS 2010) an die in 
der Bestellung benannte Anlieferadresse zu erfolgen, 
andernfalls gehen alle Kosten, die infolge 
Umdisposition entstehen sowie der uns durch die 
Verzögerung entstehende Schaden zu Lasten des 
Lieferanten. Haben wir die Frachtkosten zu tragen, so 
hat der Lieferant die von uns vorgeschriebene 
Versandart zu wählen, sonst die für uns günstigste 
Beförderungsart. Der Lieferant schließt auf eigene 
Kosten eine Transportversicherung mit ausreichender 
Deckung ab. 
Jeder Lieferung sind Frachtbrief und Lieferschein 
beizufügen. Der Lieferschein muss alle in der 
Bestellung angegebenen Angaben, wie z.B. Nummer 
und Datum der Bestellung, unsere Artikel-Nr., 
Stückzahl bzw. Menge und Artikelbezeichnung der 
gelieferten Gegenstände enthalten. Bis zum Eingang 
der ordnungsgemäßen Liefer- und Versandpapiere 
am Bestimmungsort hat der Lieferant seine 
Lieferverpflichtung nicht erfüllt. Solange sind wir zur 
Einlagerung der Lieferung auf Kosten und Gefahr des 
Lieferanten berechtigt. 
Für alle Lieferungen sind die von uns beim Eingang 
festgestellten Mengen und Gewichte maßgebend. 
 
 
VI. Gefahrübergang 
Die Gefahr geht auf uns über, wenn die Lieferung am 
Bestimmungsort ordnungsgemäß übergeben oder – 
soweit eine Abnahme vereinbart oder gesetzlich 
vorgesehen ist - durch uns abgenommen wurde. Dies 
gilt auch, wenn wir eigene Transporteure einschalten. 
 
 
VII. Verpackung und Versand 
Die zu liefernden Waren sind witterungsbeständig 
und transportgerecht zu verpacken oder auf unser 
Verlangen nach unseren Anweisungen mit einer 
besonderen Verpackung zu versehen. Für Beschädi-
gungen infolge mangelhafter Verpackung haftet der 
Lieferant. Die Rücksendung von Verpackungsmate-
rial erfolgt unfrei auf Kosten des Lieferanten. 
 
VIII. Preise, Rechnung, Zahlung 
Die vereinbarten Preise sind Nettofestpreise 
einschließlich Verpackung und verstehen sich frei 
Bestimmungsort. Weitere Nebenkosten werden nicht 
anerkannt. Bei Auftragserteilung ohne Preisangabe 
oder mit Richtpreis behalten wir uns die Preisge-
nehmigung nach Erhalt der Bestätigung vor. 
Die Rechnung ist an unsere auf der Bestellung 
aufgedruckte Anschrift zu richten. Sie darf nicht einer 
Sendung beigefügt werden. Auf der Rechnung 
müssen unsere Bestelldaten ersichtlich sein. 
Die Zahlung erfolgt durch Überweisung oder Scheck 
nach vertragsgemäßem Wareneingang und Eingang 
der ordnungsgemäßen und prüfbaren Rechnung 
innerhalb von 14 Tagen mit 3 % Skonto oder 
innerhalb 30 Tagen netto jeweils ab Zugang der 
Rechnung. Die Zahlungsfristen beginnen nicht vor 
dem vereinbarten Liefertermin. Wir geraten erst 
durch eine schriftliche Mahnung nach Fristablauf in 
Zahlungsverzug.  
Bei Vorliegen eines Mangels sind wir berechtigt, die 
Zahlung wertanteilig bis zur ordnungsgemäßen 
Mängelbeseitigung zurückzuhalten. Uns stehen die 
gesetzlichen Aufrechnungs- und Zurückbehaltungs-
rechte in vollem Umfang zu. Wir sind berechtigt, 
sämtliche Ansprüche aus dem Vertrag ohne 
Einwilligung des Lieferanten abzutreten. Der Lieferant 

V. Delivery 
The delivery should be made DDP (INCOTERMS 2010) 
to the address for delivery stated in the purchase 
order. Otherwise, the Supplier should bear any costs 
arising as result of any rearrangement and be 
responsible for the damage that we may incur due 
to the delay. If we should bear the freight costs, the 
Supplier should use the type of shipment that we 
have chosen or the type of transport most 
favourable to us. The Supplier shall take out a 
transport insurance policy with sufficient coverage at 
his own expense. 
A consignment note and a delivery note should be 
included with every delivery. All the details stated in 
the purchase order like for instance the number and 
the date of the purchase order, our item number, the 
number of pieces or the quantity, and the 
description of the delivered items should be included 
on the delivery note. The Supplier is deemed to have 
fulfilled his obligation to deliver first when the proper 
delivery and shipment documents have arrived at 
the place of destination. Until then, we shall be 
entitled to store the delivery at the Supplier’s expense 
and risk. 
The quantities and weights that we have established 
on arrival shall be decisive for all deliveries. 
 
VI. Passing of risk 
The risk shall pass to us when the delivery has been 
handed over at the place of destination properly or 
(insofar as taking delivery has been agreed or is 
provided by law) if we have taken the delivery. This 
shall even apply if we commission our own haulage 
firms. 
 
VII. Packaging and shipment 
You should pack the deliverables weatherproof and 
designed for transport, or such deliverables should be 
provided with special packaging according our 
instructions at request. The Supplier shall be liable for 
damages due to defective packaging material. The 
packaging material shall be returned not prepaid at 
the Supplier’s expense. 
 
VIII. Prices, invoice, payment 
The agreed prices are fixed prices net off commission 
including packaging and are free to the place of 
destination. We shall not accept any further ancillary 
costs. In case we place an order without stating a 
price or a guide price, we shall reserve the right to 
approve the price after we have received the 
confirmation. 
You should address the invoice to the address 
printed on the purchase order. Our order details 
should appear on the invoice. 
Payment shall be made by bank transfer or by 
cheque within fourteen (14) days with 3 % discount or 
within thirty (30) days net off commission after we 
have received an invoice in each case and after the 
goods have arrived as agreed in the agreement, 
after we have received a proper and verifiable 
invoice. We shall be in default in payment first by 
written reminder following the expiration of a set 
deadline. 
In case a defect is present, we shall be entitled to 
retain the payment in proportion to its value until the 
defect has been remedied properly. We shall be 
entitled to full extent to the rights of offset and of 
retention. We shall be entitled to assign any claim 
under the agreement without requiring the Supplier’s 
consent. The Supplier shall not be entitled to assign 
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ist nicht berechtigt, ohne unsere vorherige 
schriftlicheEinwilligung Forderungen aus dem 
Vertragsverhältnis an Dritte abzutreten. 
 
IX. Mängelhaftung 
Der Lieferant leistet Gewähr dafür, dass der 
Liefergegenstand bei Übergabe bzw. Abnahme an 
uns oder unseren Kunden frei von Rechts- oder 
Sachmängeln ist und dem anerkannten Stand der 
Technik, den einschlägigen Gesetzen, Schutz- und 
Unfallverhütungsvorschriften, sowie den üblichen und 
technischen Qualitätssicherungsnormen (z.B. DIN, 
VDE, VDI, Ex-Richtlinien der BG) im Empfängerland 
entspricht. Bei unterschiedlicher Ausgestaltung dieser 
Normen ist die deutsche Fassung maßgeblich. 
Nach Eingang werden wir die Ware auf offen-
sichtliche Mängel, Identität, Fehlmengen sowie Trans-
portschäden untersuchen. Eine weitergehende 
Prüfungspflicht besteht nicht. Mängel werden wir 
dem Lieferanten unverzüglich nach ihrer Entdeckung 
anzeigen. Die Rüge von offensichtlichen Mängeln ist 
rechtzeitig, wenn sie innerhalb von fünf Arbeitstagen 
ab Ablieferung der Ware von uns abgesandt wird 
und diese dem Lieferanten anschließend zugeht; die 
Rüge verdeckter Mängel ist rechtzeitig, wenn wir sie 
innerhalb von fünf Arbeitstagen ab deren 
Entdeckung absenden und diese dem Lieferanten 
anschließend zugeht. Insoweit verzichtet der 
Lieferant auf den Einwand der verspäteten 
Mängelrüge. Eine Zuviellieferung muss nicht gerügt 
werden. 
Bei Mängeln können wir nach unserer Wahl statt der 
Nachbesserung auch die Nachlieferung der 
mangelhaften Ware verlangen. In dringenden Fällen 
sind wir nach Abstimmung mit dem Lieferanten 
berechtigt, auf Kosten des Lieferanten die Mängel-
beseitigung selbst vorzunehmen oder durch einen 
Dritten ausführen zu lassen. Das gleiche gilt, wenn der 
Lieferant nach angemessener Fristsetzung seinen 
Nacherfüllungspflichten nicht nachgekommen ist, es 
sei denn, er hat dies nicht zu vertreten. 
Der Lieferant hat alle Aufwendungen zum Zwecke 
der Nachbesserung oder Ersatzlieferungen am 
jeweiligen Verwendungsort der Ware zu tragen. Den 
Verwendungsort teilen wir dem Lieferanten auf 
Verlangen mit. 
Wir sind zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, wenn 
ein nicht unerheblicher Mangel vorliegt und der 
Lieferant die Nacherfüllung nicht oder nicht 
fristgerecht durchführt. Eine Frist für die Rücktritts-
erklärung besteht nicht. Im Falle eines Rahmen-
auftrages können wir bei wiederholt auftretenden 
Mängeln auch den gesamten noch nicht gelieferten 
Auftrag stornieren. 
Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche beträgt 
mindestens 36 Monate ab Lieferung oder – wenn 
eine solche vereinbart ist – ab Abnahme. 
Werden nach Mängelrüge Liefergegenstände 
ausgebessert oder ersetzt, beginnt bezüglich dieser 
Teile die Verjährungsfrist erneut, es sei denn es 
handelte sich um einen unerheblichen Nach-
erfüllungsaufwand oder um eine ausdrückliche 
Kulanzhandlung des Lieferanten. 
 
X. Haftung 
Für den Fall, dass wir von einem Kunden oder 
sonstigen Dritten aufgrund Produkthaftung in 
Anspruch genommen werden, ist der Lieferant 
verpflichtet, uns auf erstes schriftliches Anfordern von 

anyclaim from the contractual relationship to a third 
party without our prior written consent. 
 
 
IX. Liability for material defects 
The Supplier warrants that the delivery item shall be 
free from defects of title or material defects on 
handing over to or on acceptance by us, and that it 
complies with the recognised state of the art, with 
the relevant laws, safety and accident prevention 
regulations, as well as with the normal and technical 
quality assurance standards (e.g. DIN, VDE, VDI, and 
the former BG guidelines) in the recipient country. In 
case such standards are designed differently, the 
German version shall have priority. 
We shall check the goods on obvious defects, 
identity, shortages, as well as on transport damages 
on arrival. There is no further going duty to examine 
the goods. We shall notify the Supplier of any defects 
immediately after we have identified them. The 
notification of obvious defects shall be deemed as 
made on time if we post it within five (5) working days 
following the arrival of the goods and if it arrives with 
the Supplier afterwards. The notification of hidden 
defects shall be deemed as made on time if we post 
it within five (5) working days following their 
identification and if it arrives with the Supplier 
afterwards. As far as this is concerned, the Supplier 
shall waive to object to a belated notification of a 
defect. An excess delivery does not need to be 
notified. 
In case of defects, we may at our option request 
additional delivery of the defective goods instead of 
rectification. In urgent cases, we shall be entitled to 
remove the defects by ourselves or have such 
defects removed by a third party on agreement with 
the Supplier and at the Supplier’s expense. The same 
shall apply if the Supplier has not met his obligations 
for subsequent performance after we have set a 
reasonable period for such performance, unless he is 
not responsible for such nonperformance. 
The Supplier shall bear all expenses for the purpose of 
rectification or for replacement deliveries at the 
respective place of use of the goods. We shall 
communicate the place use to the Supplier on 
request. 
We shall be entitled to withdraw from the agreement 
if there is a considerable defect, and if the Supplier 
fails to provide the subsequent performance or if he 
fails to provide it in due time. There is no deadline for 
declaring such withdrawal. In case of a framework 
order, we may cancel the entire (not yet delivered) 
order in the event of defects occurring repeatedly. 
The statutory period of limitation for claims based on 
defects is at least thirty-six (36) months from delivery 
or (if agreed) from taking delivery. 
If delivered items are repaired or replaced after a 
defect has been notified, the period of limitation shall 
start new for such parts, unless it is about an 
insignificant expense on subsequent performance or 
a performance at the Supplier’s expense. 
 
 
 
X. Liability 
In the event that a claim is put on us by a customer 
or by any other third party for product liability, the 
Supplier shall be obliged, to hold us harmless of any 
such claim at first written request, if and to the extent 
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derartigen Ansprüchen freizustellen, sofern und 
soweit der Schaden durch einen Fehler des vom 
Lieferanten gelieferten Erzeugnisses verursacht oder 
mitverursacht worden ist. In den Fällen verschuldens-
abhängiger Haftung gilt es jedoch nur dann, wenn 
der Lieferant sein Nichtverschulden nicht beweisen 
kann. Sofern die Schadensursache im Verant-
wortungsbereich des Lieferanten liegt, genügt der 
Nachweis der Ursächlichkeit des Fehlers für den 
Schaden, im Übrigen trägt der Lieferant die 
Beweislast. 
Der Lieferant übernimmt in jedem Fall die seinem 
Verursachungs- /Verschuldensanteil entsprechenden 
Kosten und Aufwendungen einschließlich der Kosten 
einer etwaigen Rechtsverfolgung oder Rückrufaktion; 
dies gilt auch bei erkennbaren oder drohenden 
Serienfehlern. 
Der Lieferant ist verpflichtet, sein Haftungsrisiko durch 
eine Versicherung abzudecken und uns auf Ver-
langen die angemessene Deckung nachzuweisen. 
Schäden, die sich aus der Nichteinhaltung dieser 
Bedingungen ergeben, hat der Lieferant zu tragen. Er 
haftet im Übrigen auch für jedes fahrlässige 
Verhalten seiner Mitarbeiter oder Beauftragten. Der 
Lieferant ist im Rahmen des Schadensersatzes 
verpflichtet, auch die uns entstehenden angemes-
senen Rechtsverfolgungskosten einschließlich der 
Anwaltskosten zu erstatten.  
 
XI. Überlassung von Materialien, Informationen und 
Fertigungsmitteln 
Alle für die Leistungserbringung dem Lieferanten 
überlassenen Informationen und Materialien sind 
vom Lieferanten auf Vollständigkeit, Richtigkeit und 
Eignung für den vorgesehenen Zweck zu prüfen. Der 
Lieferant verpflichtet sich, alle Einzelheiten unserer 
Bestellungen wie z.B. Stückzahlen, technische 
Ausführung, Konditionen usw. sowie Geschäfts- oder 
Betriebsgeheimnisse, die er anlässlich der Geschäfts-
beziehung von uns erhalten hat, Dritten gegenüber 
geheim zu halten. 
Beigestellte Materialien und Fertigungsmittel bleiben 
unser Eigentum. In unserem Auftrag gefertigte und 
von uns bezahlte Fertigungsmittel gehen mit der 
vollständigen Bezahlung in unser Eigentum über. Die 
Besitzübertragung wird dadurch ersetzt, dass der 
Lieferant die Gegenstände mit der Sorgfalt eines 
ordentlichen Kaufmannes unentgeltlich für uns 
verwahrt. Der Lieferant verwahrt die in unserem 
Eigentum stehenden Gegenstände gesondert von 
anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen und 
versichert diese ausreichend gegen Feuer, Wasser 
und Einbruchdiebstahl auf eigene Kosten. 
Unser Eigentum ist an den Gegenständen selbst und 
in den Geschäftsbüchern kenntlich zu machen. 
Nach Beendigung der Geschäftsbeziehungen sind 
alle überlassenen Materialien, verkörperten Informa-
tionen und Fertigungsmittel auf Verlangen auf Kosten 
des Lieferanten herauszugeben. Sie dürfen vom 
Lieferanten weder für eigene Zwecke benutzt, noch 
Dritten zugänglich gemacht werden. Erzeugnisse, die 
nach von uns entworfenen Unterlagen (wie 
Zeichnungen, Modelle und dergleichen) oder nach 
unseren vertraulichen Angaben oder mit unseren 
Fertigungsmitteln hergestellt wurden, dürfen vom 
Lieferanten weder selbst verwendet, noch Dritten 
angeboten oder geliefert werden. 
 
 
 
 

 that the damage has been caused or partly caused 
by a fault of the product delivered by the Supplier. 
However, in cases of fault-based liability this shall only 
apply if the Supplier cannot prove that he is not 
responsible for the damage. If the Supplier is 
responsible for the cause of the damage, the proof 
of causality of the fault for the damage shall be 
sufficient. As for the rest, the burden of proof shall be 
on the Supplier. 
In any case, the Supplier shall take over the costs 
and expenses that are equal to his share in the 
cause/fault including the costs of possible 
prosecution or of a recall. This shall even apply to 
apparent or threatening serial faults. 
The Supplier is committed to cover his liability risk by 
insurance and to prove to us the reasonable cover 
at request. 
The Supplier shall be responsible for damages that 
result from a failure to comply with these provisions. 
As for the rest, he shall even be liable for any 
negligent conduct of his employees or agents. The 
Supplier shall be responsible within the framework of 
any damages to reimburse us even for the 
reasonable costs of bringing an action including the 
lawyer’s charges that we may incur. 
 
 
 
 
XI. Provided materials, disclosed information, and 
manufacturing equipment 
The Supplier should check all information disclosed 
and materials provided to him for performing the 
service on completeness, correctness, and suitability 
for the intended purpose. The Supplier undertakes to 
keep confidential to third parties any details about 
our purchase orders, like for instance the number of 
pieces, technical designs, conditions etc. as well as 
business and trade secrets, which he has received 
from us on the occasion of the business relationship. 
Provided materials and manufacturing equipment 
shall remain our property. Manufacturing equipment 
that has been produced on our behalf and that we 
have paid shall become our property upon 
complete payment. The transfer of ownership is 
replaced in such a way that the Supplier shall look 
after those items for us with the diligence of a 
prudent businessman free of charge. The Supplier 
shall keep those items that are our property 
separately from other items that are not our property, 
and he shall insure them sufficiently against fire, 
water, and theft by means of housebreaking at his 
expense. 
Our property should be identified on the items and in 
the account books. The Supplier should return all 
provided materials, embodied information and 
manufacturing equipment at request upon 
termination of the business relationship at his 
expense. The Supplier shall neither use such materials 
or information for his own purposes nor disclose them 
to any third party. The Supplier shall neither use 
himself nor offer or deliver to any third party products, 
which have been manufactured according to 
documents that we have prepared (like drawings, 
models and such the like) or according to our 
confidential information or with our manufacturing 
equipment. 
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XII. Schutzrechte Dritter 
Der Lieferant gewährleistet, dass durch die 
Verwendung der Lieferung keine Schutzrechte, wie 
z.B. Patent- oder Gebrauchsmuster, sonstige Rechte 
oder Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse Dritter - 
auch im Verwendungsland – verletzt werden. Er hat 
uns insoweit von etwaigen Ansprüchen Dritter auf 
erstes schriftliches Anfordern freizustellen. In den 
Fällen verschuldensabhängiger Haftung gilt es 
jedoch nur dann, wenn der Lieferant sein 
Nichtverschulden nicht beweisen kann. Die 
Verpflichtung zur Gewährleistung besteht nicht, 
soweit der Lieferant Teile ausschließlich nach unseren 
Zeichnungen oder sonstigen Vorgaben herstellt und 
er nicht weiß oder wissen kann, dass hierdurch 
Schutzrechte Dritter verletzt werden. 
 
XIII. Sonstiges 
Erfüllungsort für alle Lieferungen ist der von uns 
angegebene Bestimmungsort. 
Gerichtsstand ist das für den Hauptsitz unserer Firma 
zuständige Gericht. Wir sind jedoch auch berechtigt, 
das für den Sitz des Lieferanten zuständige Gericht 
anzurufen. 
Das Vertragsverhältnis unterliegt dem materiellen 
Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 
Ausschluss aller internationalen und supranationalen 
(Vertrags-) Rechtsordnungen, insbesondere des 
Übereinkommen der Vereinten Nationen über 
Verträge über den internationalen Warenkauf (UN-
Kaufrecht/CISG). 

XII. Third-party industrial property rights 
The Supplier guarantees that no third-party industrial 
property rights, like for instance patent rights or utility 
models, other rights or business or trade secrets, shall 
be violated by using our delivery, which includes the 
country where they are used too. As far as this is 
concerned, he should hold us harmless of any 
possible third-party claims at first written request. 
However, in cases of fault-based liability this shall only 
apply if the Supplier cannot prove that he is not 
responsible for the damage. There is no obligation as 
to guarantee if the Supplier manufactures parts 
exclusively according to our drawings or other 
specifications, and if he does not or cannot know 
that third-party industrial property rights are violated 
by this. 
 
XIII. Miscellaneous 
The place of destination that we have stated shall be 
the place of performance for all deliveries. 
The court competent for our company’s head office 
shall be the place of jurisdiction. However, we shall 
be entitled to bring a case before the court 
competent for the Supplier’s place of business. 
The contractual relationship is governed by the law 
of the Federal Republic of Germany by excluding all 
international and supranational law of contract 
systems, in particular the United Nations Convention 
on Contracts for the International Sale of Goods 
(CISG). 

 
 
 


